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Als er schaute, sprang ein Eichhörnchen gerade weg. Luca rannte sofort hinterher. 
Immer höher und weiter bergauf lief das Eichhörnchen, bis Schnee auf den Felsen 
lag. Plötzlich sprang das Eichhörnchen in eine Gletscherspalte. Luca konnte nicht 
mehr bremsen und fiel auch in die Spalte hinein. Als er unten war, sah er, wie viele 
kleine Männer hämmerten und sägten. Plötzlich kam ein kleiner Mann zu Luca und 
fragte: „Wer bist du?“ Luca antwortete: „Wie man sieht, eine Ratte!“ Der Mann lachte 
und sagte: „Habt ihr das gehört, eine Ratte!“ Die Männer brachen in 
ohrenbetäubendes Gelächter aus. Darauf hin fragte Luca: „Aber, wer seid ihr denn?“ 
Der kleine Mann sagte: „Wir sind Zwerge und arbeiten hier.“ „Warum arbeitet ihr nicht 
oben bei Tageslicht?“ fragte Luca nach. „Weil die Men……..“ 
In diesem Moment schepperte und grollte der Berg nur so, dass Eisbrocken und 
Steine herunterfielen. Der kleine Mann rief voller Angst: „Hilfe, die Menschen 
kommen!“. Alle Zwerge liefen in eine Höhle. Luca rannte sofort hinterher. Er flüsterte 
einem anderen Zwerg zu: „Aber die Menschen tun euch doch nichts.“ „Was, die tun 
nichts? Natürlich, die wollen unsere kostbaren Schätze haben!“ sprach der Zwerg. 
„Aaah, jetzt verstehe ich“, flüsterte Luca Leseratte. 
Darauf hörten sie ein Sägen und sahen gleichzeitig wie ein Sägeblatt einer Säge 
durchs Eis kam. Über den Zwergen und über Luca öffnete sich ein immer größeres 
Loch, dass durch die Säge kam. Kurz darauf wurde eine Leiter von den Menschen 
heruntergelassen. Die Zwerge bekamen Angst.  
Einige Menschen steigen hinab, alle hatten einen Helm auf und einer trug eine 
Taschenlampe. „Wo ist euer Gold?“ fragte ein Mann gierig. „Dddort ddrüben in der 
Eeeecke“, stotterte der Zwerg. Der Mann hob das Gold auf und rief:“Jetzt haben wir 
es geschafft, wir sind reich!“ 
Da hatte Luca eine Idee. Er rannte zu dem Mann und lief immer um die Füße herum. 
Der Mann erschrak und ließ das Gold fallen.  
Die anderen Männer erschraken auch und machten sich davon. Jetzt sagte ein 
Zwerg: „Luca, du hast uns gerettet! Danke, wir wollen eine Party machen.“ 
Auf einmal schreckte Luca hoch. Wo war er? Was machte er hier in den Bergen? 
Ach ja, Urlaub. Luca war auf der Wiese eingeschlafen. „Dann war das ja alles nur ein 
Traum“, sagt er sich.  
Etwas durcheinander und ausgeruht ging er weiter und machte noch ein paar Tage 
Urlaub in den Bergen.  „Und wenn ich wieder zuhause bin“ dachte er, „erzähle ich 
von meinem Traum. Darüber will Luca Leseratte ein Buch schreiben.  


